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Medienmitteilung       Leukerbad, Mai 2022 
 
26. Internationales Literaturfestival Leukerbad, 24.–26.6.2022 
 
Die literarische Welt zu Gast in Leukerbad 
 
Das Internationale Literaturfestival Leukerbad (24.–26.6.2022) ist nach zwei 
Jahren Pandemie wieder so international wie gewohnt. Zur 26. Ausgabe reisen 
neben Schweizer Autorinnen und Autoren Gäste aus Belarus, Deutschland, 
Frankreich, Grossbritannien, Japan, Österreich, Palästina, Slowenien, Spanien, 
der Ukraine und den USA nach Leukerbad. Insgesamt 38 Mitwirkende werden 
in Lesungen und Gesprächen ihre Werke vorstellen und dem Publikum neue 
Perspektiven eröffnen. 
 
Gesprächsreihe «Perspektiven» 
In insgesamt fünf Gesprächen geht die Reihe «Perspektiven» aktuellen Fragen aus 
Literatur und Gesellschaft nach. Ein Schwerpunkt zur Literaturkritik fragt nach dem 
Stand und der Zukunft der Literaturkritik im deutschsprachigen Raum und in der 
Schweiz und wird durch einen live Literaturkritik-Podcast ergänzt. Zwei Gespräche 
zur Ukraine und zu Europa nehmen die Entwicklung der Ukraine hin zu Demokratie 
und westlichen Werten in den Blick und beleuchten die Lage Russlands und sein 
Verhältnis zu Europa. Ein weiteres Perspektiven-Gespräch geht schliesslich der 
Rolle von Rechtsordnungen im globalen Kapitalismus nach.  
 
Weitere Schwerpunkte: Imhasly, Poesiefilm, Nachwuchs 
Eine Hommage wird dem Leben und Werk von Pierre Imhasly, dem «Sänger der 
Rhone», gewidmet sein. Das Berliner Poesiefilmfestival ZEBRA bringt ein Best-of 
nach Leukerbad und – wie schon im letzten Jahr – erhalten Schüler:innen aus 
Leukerbad einen Platz am Festival, um ihre Schreibprojekte, an denen sie 
zusammen mit Rolf Hermann im Vorfeld gearbeitet haben, vorzustellen. 
 
Übersetzungskolloquium mit Ariane Koch 
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause sind in diesem Jahr wieder 
Übersetzerinnen und Übersetzer von Schweizer Literatur nach Leukerbad 
eingeladen. Im Mittelpunkt des zweitag̈igen Übersetzungskolloquiums, das 
zusammen mit dem LCB (Literarisches Colloquium Berlin) im Vorfeld in Leuk 
stattfindet, steht in diesem Jahr der Roman Die Aufdran̈gung von Ariane Koch.  
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Literarische Wanderung am 23. Juni 2022 
Den Auftakt zum Festivalwochenende bildet traditionell die Literarische Wanderung. 
In Begleitung von Marianne Künzle und Urs Mannhart führt die Wanderung am 
Donnerstag, 23. Juni 2022, durch das Waldbrandgebiet Leuk bis nach Albinen.		
 
Programmheft online im PDF-Format 
Das 26. Internationale Literaturfestival Leukerbad findet vom 24. bis 26. Juni 2022 
statt. Das Programmheft ist online auf literaturfestival.ch und kann ab sofort in 
gedruckter Form bestellt werden, das Detailprogramm wird kurz vor dem Festival 
veröffentlicht. Tickets fürs Literaturfestival und für die Literarische Wanderung sind 
über die Festival-Webseite erhältlich.  
 
Unterstützung des Festivals 
Die Spendensammlung auf der Webseite literaturfestival.ch läuft weiterhin. Mit jeder 
Spende schenken Sie der Festivalleitung ein kleines Stuc̈k Unabhängigkeit und vor 
allem: Gluc̈ksgefuḧle! Die Spendensammlung finden Sie auf literaturfestival.ch.  
 
 
Medienstelle  
Cristine Huck   @LitLeukerbad #ILL22 
+41 77 425 38 04   facebook.com/literaturfestival.leukerbad 
presse@literaturfestival.ch  literaturfestival.ch 
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26. Internationales Literaturfestival Leukerbad, 24.–26.6.2022 
 
Mit 
 
Lukas Bärfuss, Schweiz  
Emmanuelle Bayamack-Tam, Frankreich  
Jay Bernard, Grossbritannien  
Lydia Dimitrow, Deutschland  
Sasha Filipenko, Belarus  
Rolf Hermann, Schweiz  
Alois Hotschnig, Österreich  
Hiromi Ito, Japan  
Pascal Janovjak, Schweiz  
Ariane Koch, Schweiz  
Christian Kracht, Schweiz  
Michael Krüger, Deutschland  
Marianne Künzle, Schweiz  
Hervé Le Tellier, Frankreich  
Pedro Lenz, Schweiz  
Juliane Liebert, Deutschland  
Jonas Lüscher, Schweiz  
Tanja Maljartschuk, Ukraine/Österreich  
Urs Mannhart, Schweiz  
Beatrice von Matt, Schweiz 
Cristina Morales, Spanien  
Marie NDiaye, Frankreich  
Katharina Pistor, USA  
Teresa Präauer, Österreich  
 
 
 
 
 

 
 
 
Gabriele Riedle, Deutschland  
Jürgen Ritte, Deutschland/Frankreich 
Romy Ritte, Deutschland/Frankreich 
Karl Rühmann, Schweiz  
Karl Schlögel, Deutschland  
Elke Schmitter, Deutschland  
Samuel Schnydrig, Schweiz  
Adania Shibli, Palästina  
Peter Stamm, Schweiz  
Aleš Šteger, Slowenien 
Alexander Sury, Schweiz 
Levin Westermann, Schweiz  
Kathy Zarnegin, Schweiz 
 
 
 
Gesprächsreihe «Perspektiven» 
 
I: Stand und Zukunft der Literaturkritik 
II: Literaturkritik in der Schweiz 
III + IV: Gespräche zur Ukraine und zu 
Europa 
V: Der Code des Kapitals 
 
 
 
 
 
 

Athena Farrokhzad musste ihre Teilnahme leider absagen. 


